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Online buchen und sparen

Informationen 
und Tickets unter: 
worldmoneyfair.de

Save the date!
Do, 30 Jan – Sa, 1 Feb 2025

Estrel Congress Center, Berlin

Leitveranstaltung der internationalen 
Münzenbranche

Die World Money Fair ist die weltweit größte Mün-
zenmesse und der Treffpunkt für Sammler, Anleger 
und Investoren. Händler, Prägestätten, Nationalban-
ken und Anbieter von Zubehör präsentieren auf über 
9.000 qm ihr numismatisches Sortiment. Die Aus-
stellung umfasst Münzen aus zahlreichen Ländern, 

faszinierende und spezielle Prägungen und hochka-
rätige Sondermünzen, sowie Sondermesseausgaben 
und diverse Gedenkmünzen. Auch für Anleger und 
Investoren bietet die World Money Fair eine hervor-
ragende Möglichkeit, sich über physische Edelmetalle 
und ihre Bedeutung als Wertanlage zu informieren.

Informationen und Tickets unter: 
worldmoneyfair.de
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A.-M. Beck 
Gründer und Ehrenpräsident 
World Money Fair

Eine weltweit beachtete, sinnvolle 
und kluge Entscheidung 
Mit dem Friedensnobelpreis wurde dieses 
Jahr die japanische Organisation Nihon 
Hidankyo ausgezeichnet, die sich seit 
Jahrzehnten für die atomare Abrüstung 
einsetzt. In einer Zeit, in der das Tabu 
des Einsatzes von Atomwaffen infrage 
gestellt wird, wurde die Aktivistengruppe 
gewürdigt. 
Dies ist klug, eine nicht politisch 
motivierte Entscheidung zu fällen, in 
einer Zeit, wo weltweit mit atomarer 
Aufrüstung, ja sogar mit Atomkrieg 
gedroht wird.  
 
Ignoranz auf höchster  
politischer Ebene 
Traurige Szenarien im Nahen Osten. 
Leider nur belächelte Friedensbemühun-
gen auf höchsten politischen Instanzen. 
Katastrophen in der ganzen Welt. Einer 
Apokalypse des Weltuntergangs gleich. 
 
Millionen Menschen hungern 
Wenn ich das Wort «Hunger» höre, 
denke ich automatisch an meinen 
Lieblingsschriftsteller Erich Kästner, 

geboren am 23. Februar 1899 in Dres -
den und gestorben am 29. Juli 1974 in 
München. 
Legendär ist seine Allegorie  
«Hunger ist heilbar» (Gesammelte 
Schriften, Band 1, Seite 235).  
Es kam ein Mann ins Krankenhaus und 
erklärte, ihm sei nicht wohl. Er wurde 
dort operiert, bis er tot war. Wörtlich 
«Der Chefarzt sah die Leiche an. Da 
fragte ein andrer, ein junger: Was fehlte 
dem armen Mann? Der Chefarzt 
schluchzte und murmelte dann:  
Ich glaube, er hatte nur Hunger.» 
Zurück zu Weihnachten, zum Heiligen 
Abend. 
Die Krippe und das wärmende Kerzen-
licht wecken Erinnerungen und bilden 
eine Brücke der Hoffnung. Wiedersehen, 
Freude und Zuversicht vereinen sich im 
Kreise lieber Menschen. Kleine, fast 
unscheinbare Momente des Friedens, die 
keine Selbstverständlichkeit darstellen. 
Geschenke von unmessbarem Wert. 
 
Ich wünsche allen Lesern der  
MünzenRevue Wärme und Zuversicht 
fürs neue Jahr!

Weihnachten 2024 
schreibt Geschichte

MR 12/2024 
• Deutsches Kaiserreich 1871–1918 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• Deutsche Nebengebiete 
• Euro-Gedenkmünzen  

Luxemburg – Zypern 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

MR 1/2025 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• BRD / DDR 
• Österreich und Schweiz 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

MR 2/2025 
• Deutsches Kaiserreich 1871 – 1918 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• Euro-Gedenkmünzen  

Andorra – Litauen 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

In diesen Ausgaben finden Sie die folgenden Bewertungen:
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ZUM TITELBILD: 
Der Preußenkönig Friedrich der Große 
nannte den Kurfürsten Karl Theodor von 
Pfalz-Baiern einen „faulen Kerl und 
Glücksschwein“, weil der sich lieber um 
Kunst und Mätressen kümmerte statt um 
Kriege und Eroberungen, aber trotzdem 
(Dank verschiedener Erbschaften) zum re-
gierenden Herrn in sieben Ländern wur-
de. Von dem Medaillenfreund Karl Theo-
dor gibt es eine reiche Medaillen- und 
Münzprägung. Lesen Sie dazu auf S. 156. 
Rechtzeitig zum kommenden Weih-
nachtsfest emittierte Großbritannien eine 
50-Pence-Münze auf den Schneemann, 
der ein Symbol für die winterlichen Fami-
lientreffen ist. Lesen Sie dazu auf S. 151.
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IN DIESEM HEFT  

Bis auf den letzten Taler:  
Dostojewski in Deutschland 
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bis zum Ersten Weltkrieg: 
Die Münzen des Königreichs Belgien 
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Zum 300. Geburtstag  
des „Glücksschweins“ 
Kurfürst Karl Theodor  
von Pfalz-Baiern 
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TANZ
  DICH
FREI

ÖSTERREICH     www.muenzeoesterreich.at     www.schoeller-muenzhandel.at

DEUTSCHLAND     www.emporium-hamburg.com     www.historia-hamburg.de     www.mdm.de     www.anlagegold24.de     www.deutschermuenzexpress.de

Holen Sie sich jetzt die Neujahrsmünze 2025
„TANZ DICH FREI“ in Silber oder Kupfer.

Mehr auf muenzeoesterreich.at
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Die Zukunft der  
Gedenkmünzen 
Ich nehme Bezug auf den Le-
serbrief von R.M. in der Mün-
zenRevue 11/24.  

Auch ich bin der Meinung, 
die Ausgabenpolitik der Bun-
desrepublik sollte angepasst 
werden, wobei sich die Situa-
tion gegenüber früher schon 
deutlich gebessert hat, als es le-
diglich 5-Mark-Gedenkmün-
zen aus unedlem Metall gab. 
Die Serien zu „Insekten“ (5 
Euro) und „Im Dienst der Ge-
sellschaft“ (10 Euro) zeigen 
schöne Motive und sind vor 
allem für Jungsammler geeig-
net. Meine vier Enkelkinder 
freuen sich zu Weihnachten 
immer sehr, ihre Sammlung 
anwachsen zu sehen. 

Auch die Serie der Gold-
münzen mit den Motiven zu 
20, 50 und 100 Euro sind in 
Ordnung, wobei auf jeden Fall 
noch eine Münze zu einer Un-
ze eingeführt werden sollte, 
um im internationalen Ver-
gleich aufzuschließen (USA, 
Österreich, etc.) und die Ge-
wichtsliste zu vervollständigen. 

Einer vollständigen Reform 
bedarf die Gedenkmünzense-
rie zu 20 Euro in Silber, wel-
che sowohl von der Legierung 
als auch vom Gewicht und vor 
allem von der Thematik der 
Münzen nur Kopfschütteln in 
der Sammlerschaft auslöst. 
Verglichen mit den wunder-
schönen 999er Unzen aus Ka-
nada und Australien, fallen 
unsere 18g 925er Münzen 
schon ab. Mein Vorschlag wä-
re, wie im Leserbrief angeregt, 
Gedenkmünzen zu 1⁄2 und 1 
Unzen in 999er Silber sowie 
zur Themenfindung eine Um-
frage in der Sammlerschaft, 

z. B. über die „MünzenRevue“ 
oder „Prägefrisch“, evtl. auch 
online. Auf jeden Fall sollten 
historische Ereignisse wie „100 
Jahre 1.Weltkrieg“, „75 Jahre 
2.Weltkrieg“ und „Migration“, 
„Klimawandel“, „Frieden in 
Europa“, „Bewahrung der 
Schöpfung“, „Energiewende“, 
„Kinder sind Zukunft“ in Er-

landwirtschaftsministers ange-
geben, der Medailleur sei un-
bekannt. Allerdings kann man 
auf der Bildseite zwischen dem 
linken Unterschenkel des Kna-
ben und dem Randsteg die 
Künstlersignatur wSo sehen. 
Diese Medaille ist also von 
Walter Schoneweg.  

wägung für Münzeditionen 
gezogen werden.  

Chr. Sch. 
 

Walter Schoneweg ist 
der Medailleur 
In der MünzenRevue 11/2024 
ist im Artikel „Deutsche 
Staatsmedaillen“ auf Seite 31 
bei der Medaille des Bundes-

Bundesrepublik Deutsch-
land, Ehrenpreis des 
Bundesministers für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten, 1950, Bronze, 
über 234 Gramm. Medail-
leur: Walter Schoneweg
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Sein Atelier richtete er un-
term Dach des efeuumrankten 
Torbogens im Bornheimer 
Schloss ein. 1946 heiratete 
Walter Schoneweg die Piani-
stin Eleonore Hahn, die er ein 
Jahr zuvor in Rösrath kennen 
gelernt hatte. 

1947 wurde dem Ehepaar 
Schoneweg Tochter Anka ge-
boren. Sie lebt heute in Frank-
furt und arbeitet als erfolgrei-
che Bildhauerin. Der Künst-
lergruppe Bonn schloss sich 
Walter Schoneweg im Jahre 
1949 an und beteiligte sich an 
verschiedenen Ausstellungen 
mit den von ihm erschaffenen 
Skulpturen.  

Walter Schoneweg erhielt in 
den folgenden Jahren und 
Jahrzehnten zahlreiche öffent-
liche und kirchliche Aufträge. 
Auch mit der Gestaltung von 
Kirchenfenstern wurde er be-
auftragt. Im Jahre 1950 hatte 
Walter Schoneweg die richtige 
Idee und eine glückliche Hand 
bei der Gestaltung einer Me-
daille für das Landwirtschafts-
ministerium. Für gute Leis -
tungen in der Landwirtschaft 
und in der Nahrungsmittel-
herstellung wurde diese Me-
daille vom Bundesminister für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Gold, Silber 
und Bronze als Ehrenpreis ver-
geben.“ 

Von Walter Schoneweg gibt 
es eine Reihe weiterer interes-
santer Medaillen. 

Ferdinand Dahl 

In dem Buch von Dorothee 
Böttges-Papendorf und Willi 
Hermann „Erinnerungen an 
den Bornheimer Bildhauer 
Walter Schoneweg, herausge-
geben anlässlich des 100. Ge-
burtstags 2007“, erschienen 
im Rhein-Mosel-Verlag 2007, 
kann man dazu auf S. 11 le-
sen:  

„Im Juli 1945 wurde Walter 
Schoneweg aus dem Kriegsge-
fangenenlager entlassen. Bei 
der Entlassung musste er ange-
ben: Wohin!? 

Wohin nun sollte er gehen? 
In Berlin hatte er alles verlo-
ren. Seine Wohnung und sein 
Atelier waren zerbombt, eben-
so die Wohnung seiner Mutter 
im Ruhrgebiet. Er entschied 
sich nach Bornheim zu gehen. 
Bornheim zwischen Bonn und 
Köln gelegen, beides Kunst- 
und Kulturstädte. Für einen 
Bildhauer eine Gegend, die 
Aussicht und Möglichkeiten 
für künstlerische Tätigkeiten 
bieten könnte. Die Menschen 
in Bornheim waren ihm ver-
traut, er kannte sie, und zu es-
sen gab es in dieser schlechten 
Zeit dort auch noch. 

So fuhr Walter Schoneweg 
nach Bornheim und mietete 
im August 1945 ein Zimmer 
bei der Witwe eines Schreiner-
meisters in der Königstraße. 
Dort konnte er auch die 
Werkstatt benutzen. So wurde 
Walter Schoneweg Bornhei-
mer Bürger. 
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Der Gutschein begründet kein gesondertes Guthaben. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Voraussetzung für die Einlösung eines Gutscheines ist ein vollständig bezahltes und aktives Abonnement 

der Zeitschrift „MünzenRevue“. Der Gutschein hat keinen Marktwert, ist nicht übertragbar und darf nicht verkauft werden. Bei der Vergabe der Vergünstigungen und Sonderzuwendungen ist der 
Rechtsweg ausgeschlossen. Es handelt sich um keine öffentliche Form der Lotterievergabe und kommt nur dem Treueverhältnis der Abonnenten von „MünzenRevue“ zugute, die am 1. November ein 

ungekündigtes Abonnement mit dem Battenberg Gietl Verlag hatten.

Ausgabe Dezember  2024

Gültig bis 31. Dezember 2024 bzw. solange der Vorrat reicht!

Abo-Treue-Gutschein

Dass Münzen einen historischen und kulturellen Wert haben, ist heute allseits bekannt. Unbestritten ist aber auch, dass Münzen darüber hinaus einen finanziel-len Wert haben, der sich in ihrem Preis spiegelt. In der Regel finden sich diese Münzpreise in gut sortierten Katalogen, auf die dann Händler wie Sammler bei Bedarf zurückgreifen können. 
Sie erhalten das Heft zum Sonderpreis von 5,– Euro (zzgl. 2,90 € Versand kosten innerhalb Deutschlands. Versandkosten ins Ausland auf Anfrage.)

Sie können Ihre Bestellung binnen 14 Tagen ab Erhalt der Ware durch Mitteilung an den Verlag in Textform oder durch Rücksendung widerrufen. Es genügt die rechtzeitige Absendung von Widerruf oder Ware. Sie müssen im Falle eines Widerrufs die Ware(n) an uns zurückgeben und eventuell gezogene Nutzungen oder eingetretene Wertminderungen der Ware, die nicht  ausschließlich durch die Prüfung der Sache entstanden sind, ersetzen. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Ware(n). 
Die weiteren Gutscheinbedingungen finden Sie ausführlich in jedem Heft im redaktionellen Beitrag zum Gutschein.

Sonderheft „Münzen-Bewertungen“ zum Sonderpreis von 5,– € statt 9,90 €
50 % 

gespart!

Frohe Weihnachten &  
einen guten Rutsch ins neue Jahr  
wünscht Ihnen das Team vom Battenberg Gietl Verlag
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Kurz notiert ...

Das Geld liegt auf der Straße
Zum wissenschaftlichen Umgang mit Fundmünzen 
Die nächste Numismatische Springschool des Numismatischen 
Verbundes in Baden-Württemberg (NV BW) findet vom 12. bis 
14. März 2025 am Verbundstandort Heidelberg statt. 

Inhalt: Im Fokus stehen v.a. die Methodik und die Feinheiten 
der epochenübergreifenden Fundnumismatik – von Antike über 
Kelten zum Mittelalter bis hin zur Neuzeit. Der Weg der Fund-
münze wird von der Ausgrabung über die (gemeinsame) Bestim-
mung und Restaurierung bis hin zur Inventarisierung und mu-
sealen Ausstellung nachverfolgt. Zudem werden Strukturen und 
Standards numismatischer Datenbanken sowie neue digitale Pro-
jekte präsentiert und Auswertungsmöglichkeiten diskutiert. Ein 
Highlight der Springschool ist der Besuch der Restaurierungs-
werkstätten der REM sowie des Archäometriezentrums CEZA. 
Auch rechtliche Aspekte von Funden werden thematisiert. 

Die Veranstaltung wird in deutscher Sprache durchgeführt. 
Zielgruppe: Die Springschool wendet sich an Studierende und 

Promovierende archäologischer und historischer Disziplinen. Da 
mit Originalen gearbeitet wird, können nur 12 Plätze vergeben 
werden. 

Bewerbungen mit CV und Motivationsschreiben sind bis zum 
13.12.2024 digital an die Koordinatorin des NV BW, Dr. Su-
sanne Börner zu richten: susanne.boerner@zaw.uni-
heidelberg.de 

Der Schweizer Nikolaus ist da!
Am 27. November 2024 emittierte die Schweiz eine 20-Franken-Silbermünze 
auf den Heiligen Nikolaus. Dieses Fest hat vor allem in Freiburg, in der 
Zentralschweiz sowie in vielen Städten und Dörfern einen besonderen Zauber. 
Überall dort strömen die Menschen in fröhlicher Erwartung auf den 
Pflasterstraßen oder in den Tälern zusammen. Staunende Kinder warten 
ungeduldig auf den Heiligen Nikolaus, der von seinem treuen Helfer, dem 
Knecht Ruprecht – in der Schweiz auch Schmutzli genannt –, begleitet wird. 
Die Bildseite zeigt den Kopf des Heiligen Nikolaus in roter Farbe (dies aber 
nur auf den PP-Münzen) mit Mitra und Bischofsstab vor dörflicher Kulisse 
im Hintergrund und nennt die Aufschrift SAINT NICOLAS. Auf der 
Wertseite lesen wir CONFOEDERATIO HELVETICA / 2024 / 20 FR und 
sehen den Heiligen Nikolaus mit einem Kind wegschreiten, weiteren Zielen 
und weiteren Kindern entgegen. 

Schweiz, 20 CHF, 999er Silber, 20 g, 
33 mm, Rand: DOMINUS PROVIBEBIT 
(Der Herr wird Vorsorge treffen) + 13 
Sterne, Auflage: 7.500 in unc., 5.800 
mit Farbe in PP, 200 mit Farbe in PP 
und signiertem Künstlerzertifikat, 
Münzstätte: Swissmint, Bern.

Joachim Stollhoff †
Nach kurzer Krankheit ist Joachim Stollhoff 
im Alter von 76 Jahren verstorben. Noch bis 
zuletzt hat er an seiner kommenden Auktion 
51 der Münzen & Medaillen GmbH in Weil 
am Rhein gearbeitet. Als sein Zustand sich 
verschlimmerte, übergab er die Organisation 
der Versteigerung an Arne Kirsch, vereidigter 
Sachverständiger und Mitarbeiter der SIN-
CONA AG in Zürich, der eng it mit der Fir-
ma Münzen & Medaillen verbunden ist, denn 
vor fast 30 Jahren hat er diese als deutsche 
 «Filiale» der berühmten Münzen und Medail-
len AG aus Basel gegründet.  

Ganz im Sinne von Joachim Stollhoff wird 
die 51. Auktion, online im Internet, der Mün-
zen & Medaillen GmbH wie angekündigt am 
Mittwoch, dem 4. Dezember, stattfinden und 
von Arne Kirsch gemeinsam mit  Claire 
Franklin durchgeführt. Anfragen zu der Auk-
tion bitte vornehmlich per Mail an die bekann-
te Adresse  info@muenzenundmedaillen-
gmbh.de.



MELDEN SIE SICH FÜR UNSERE KOSTENLOSEN NEWSLETTER AN!

MUENZEN-ONLINE.COM 
GELDSCHEINE-ONLINE.COM

35 Jahre Wiener-Philharmoniker-Münze in Gold
Am 10. Oktober 1989 wurde zum 
ersten Mal ein Wiener Philharmoni-
ker in Gold verkauft. In kurzer Zeit 
eroberte er den internationalen Gold-
markt, der traditionell von Ländern 
mit eigener Goldförderung wie Chi-
na, Australien, Kanada und den USA 
dominiert wird. Nicht nur aufgrund 
der Popularität des Wiener Philhar-
monikers ist Österreich ein goldbe-
geistertes Land. Die Österreicher sind kluge Anleger, die wis-
sen, wie man sein hart erarbeitetes Geld sicher anlegt. Nun 

kann man also zu 35 Jahren Wiener 
Philharmoniker gratulieren. 
Wussten Sie, dass bis heute 27 Millio-
nen kleine und große Wiener Phil-
harmoniker in Gold verkauft wur-
den? Und 136 Millionen in Silber? 
Wussten Sie, dass das Gesamtgewicht 
aller bisher verkauften Philharmoni-
ker-Münzen beeindruckende 500 
Tonnen beträgt? 

Wenn man alle Münzen nebeneinanderlegen würde, ergäbe 
dies eine goldene Linie von 5.000 Kilometern Länge. 

Wo das Sparen noch gebührend gefeiert wird
Das „Museum rund ums Geld“ in Xanten konnte am Welt-
spartag Gäste aus ganz Deutschland begrüßen. Extra aus Lud-
wigshafen angereist war die Präsidentin der Deutschen Nu-
mismatischen Gesellschaft, Frau Dr. Barbara Simon. Der 
komplette Vorstand der Sparkasse am Niederrhein ließ es sich 
nicht nehmen, diesen besonderen Feiertag des Sparens zusam-
men mit dem Museum gebührend zu feiern, feierte doch die 
Sparkasse zeitgleich ihr 180-jähriges Bestehen. Während der 
Führung durch Museumsleiter Norbert Müller wurde das 
Sprichwort „Der Groschen ist gefallen“ sprichwörtlich greif-
bar. Ein 10-Pfennig-Stück fiel nach Betätigung der Mechanik 
an einem Schulspartautomaten mit einem lauten Geräusch in 
die Sammelschublade des Automaten. Der Volksmund mach-
te daraus „Der Sparer hat alles verstanden“. Welche existen -
zielle Bedeutung Kleinkredite in Ghana haben erläuterte die 
Sparkassenmitarbeiterin Frau Meier-Ebert in ihrem Lichtbil-
dervortrag. Den Weltspartag erlebte sie hautnah in dem west-
afrikanischen Staat. Ein Exponat aus Oberösterreich war 
pünktlich zum Weltspartag eingetroffen: ein lebensgroßer 
„Sparefroh“. Mit dieser Figur wurde in den 1970er Jahren für 
das Sparen in der Schule geworben. Das Museum selbst feierte 
am 31. Oktober 2024 seinen achtjährigen Geburtstag. 

Die Sonderausstellung ist noch bis zum 31.10.2025 zu den 
gewohnten Öffnungszeiten zu sehen im „Museum rund ums 
Geld“, Am Kerkend 7, 46509 Xanten, www.geldmuseum-
xanten-wardt.de

Landrat Ingo Brohl erhält seine Schulsparkarte von Norbert Müller
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Peter-Götz Güttler †
Am 31. Oktober 2024 verstarb nicht unerwartet Peter-Götz Güttler im Alter 
von 85 Jahren. Sein unerhört vielfältiges und originelles Medaillenschaffen 
begeisterte und begeistert die Numismatiker und macht ihn für Medaillen-
freunde unsterblich. Er hat wie kaum ein anderer das Medium Medaille ver-
breitet, die Medaille wahrlich zu einem begreifbaren Kunstobjekt gemacht. 
Jahrelang war er unermüdlich tätig, immer voller Ideen, spontan und kreativ, 
geschichtsbewusst und gebildet, streitbar und liebenswürdig, auf seine Hilfs-
bereitschaft und Zuverlässigkeit konnte man bauen, seine Offenheit und 
Ehrlichkeit waren beispiellos. Freundschaft war für ihn ein Wert, kein Wort. 
Wir erinnern hier an ihn mit einer seiner frühen Arbeiten, anhand derer die 
Person Peter-Götz Güttler in ihrer Unverwechselbarkeit und Beständigkeit 
zu zeigen ist. 

1973 entstand als seine elfte Medaille „NIE WIEDER“ zum Andenken 
an die Zerstörung Dresdens 1945. Eine Friedenstaube symbolisiert die For-
derung nach Frieden, nach einer Politik zum Nutzen der Menschen. Aber 
Peter-Götz Güttler lässt es nicht bei einer allgemeinen, blumigen Forderung, 
er konkretisiert auf eine fast schon furchtbare Weise: NIE WIEDER 
13.2.1945. Das Datum verweist auf die brutale Bombardierung und Zer-
störung Dresdens und den Flammentod Abertausender Menschen am Ende 
des Zweiten Weltkriegs. Es geht für ihn nicht um die Friedensparolen der 
Politiker, es geht um konkretes Handeln. Es geht um das Leben und den Le-
bensraum der Menschen, es geht z.B. um Dresden. Er bildet deshalb auf der 
anderen Medaillenseite ab, was schön ist, aber auch verloren gehen kann, 
wenn die Forderung NIE WIEDER 13.2.1945 nicht ernst genommen wird. 
Er bildet Dresden ab – es sollte eines seiner häufigsten Motive werden. Aber 
seine Stadtansicht ist 1973 zur Fiktion geworden, denn er zeigt das unzer-
störte Dresden (rechts z.B. ist die Semperoper zu sehen, die erst 1985 neu 
aufgebaut wiedereröffnet wurde und nun wieder das Stadtbild mitbestimmt). 

Peter-Götz Güttler engagierte sich mit seiner Kunst für die Menschen und 
für eine verantwortungsvolle Politik (dass das unendlich wichtig ist, müssen 
wir gerade wieder erleben), auch das machte ihn so liebenswert.  

Der Tod von Peter-Götz Güttler ist unendlich traurig, seiner Frau Heide-
rose und seiner Familie gehört unsere Anteilnahme, als einer der ganz Großen 
der Medaillenkunst lebt er in unseren Herzen fort. R.A.

Peter-Götz Güttler: „Nie wieder“,  
Guss-Medaille 1973 

Anzeige
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DGMK-Jahresmedaille 2024
Für die Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Medail-
lenkunst 2024 in Leipzig legte 
Peter Ralf Dünwald die Jahres-
medaille mit dem Titel „silent 
conquest“ vor und schreibt da-
zu: 
„Als Titel dachte ich mir silent 
conquest, weil die Schmetter-
linge im Gegensatz zum homo 
sapiens ganz ohne Kanonen-
donner beim Erobern auskom-
men. Das Völkerschlacht-Bild 
steht nur für menschliche Ge-
walt gegen alles ohne Rück-
sicht auf irgend etwas. In der 
Tierwelt kann ich mir nicht 
vorstellen, dass eine Art die an-
dere ausrotten will. Da geht es 
nur ums Fressen und Gefressen 
werden. Keine Putin-Wespen, 
kein Panzer, keine Atombom-
ben, keine Entlaubungsmittel 
und kein Glyphosat. Sowas 
können sich nur Menschen 
ausdenken. Deshalb finde ich 
es bemerkenswert, dass sich in 
Leipzig und übrigens auch hier 
bei uns in der Eifel Menschen 
zusammenfinden, um einer 
Art unter die Flügel zu greifen, 
die auch bei weniger Interes-
sierten als schön und schüt-
zenswert gesehen werden.“

Peter Ralf Dünwald: DGMK-Jah-
resmedaille 2024 „silent 
conquest“, Bronze,125x82 mm

51. Auktion der Münzen & Medaillen GmbH verschoben
Ursprünglich sollte die 51. Auktion der Münzen & Medaillen 
GmbH in Weil am Rhein am 4. November 2024 stattfinden. 
Die Auktion musste nun allerdings kurzfristig verschoben wer-
den. Der neue Termin der Auktion ist der 4. Dezember 2024, 
10 Uhr. Der Termin wurde bereits auf den Online-Plattformen 
Biddr, Numisbids, Numis24 und Sixbid angepasst. 

Das Auktionshaus bittet eventuelle Unannehmlichkeiten 
aufgrund der Verschiebung zu entschuldigen und bedankt 
sich für Ihre Geduld.  

Bei Fragen rund um die Auktion und den neuen Termin steht 
Ihnen das Team der Münzen & Medaillen GmbH zur Verfügung. 
Sie erreichen die Münzen & Medaillen GmbH unter der Telefon-
nummer 07621/48560 oder per Mail: info@muenzenundmedail-
len-gmbh.com 
Hier finden Sie die Website der Firma mit einem Vorbericht zur 
kommenden Auktion: 
https://muenzenundmedaillen-gmbh.de/de/de_aktuelles.html



Störtebeker-Haus · Süderstraße 288 · 20537 Hamburg 
Händlerinfo: Tel. 040/257 99-110 · Fax 040/257 99-100

E-Mail: gh@emporium-hamburg.com · http://www.emporium-hamburg.com

African Wildliferican Wild

5 oz Gold
1.500 Shilling, 
5 oz, Gold (999,9), 
ø 65mm, PP

Silber – Erstabschläge

1/10oz  20 Shilling
1/4 oz 25 Shilling
1/2 oz 50 Shilling
1oz 100 Shilling
2 oz 200 Shilling
5 oz 500 Shilling
10 oz  1.000 Shilling

Aufl age: Nur 300 Sätze

handverlesene 
Erstprägungen !

50 Exemplare

Gold – Erstabschläge

1/50 oz  20 Shilling
1/25 oz 50 Shilling
1/10 oz 100 Shilling
1/4 oz 200 Shilling
1/2 oz 500 Shilling
1 oz 1.000 Shilling

Aufl age: Nur 100 Sätze

Unter Sichtfenster 
versiegelt !
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